
   Ostroher Dörpsblatt   
             Jahrgang 31        August 2022             Ausgabe 3/2022 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

Aktuelles aus der Gemeinde 

Die Gemeindevertretung hat sich in ihrer Sitzung am 30. Juni 2022 neben den üblichen Tages-

ordnungspunkten wie dem Bericht des Bürgermeisters über seine Termine und Tätigkeiten, den 

Berichten aus den Ausschüssen oder der Einwohnerfragestunde mit folgenden Themen be-

schäftigt: 

1. Bericht des Kümmerers: Unser Ansprechpartner Hans-Detlef Peters freut sich über die po-

sitive Resonanz seiner Arbeit in und um das Dörpshus. Seit der Planung und Umsetzung 

unseres Multifunktionshauses begleitet er im Rahmen einer neu geschaffenen Stelle eines 

Kümmerers das Werden und Funktionieren einer Ostroher Gemeinschaftseinrichtung. Diese 

Aufgabe wurde im Ortsentwicklungsplan 2017 als eines der Leitprojekte angesehen. Des-

halb konnte aus einem Fördertopf der Regionalentwicklung ein Zuschuss von 50 % der 

Lohnkosten einer geringfügig beschäftigten Person für 3 Jahre und der Ersteinrichtung für 

ein Büro beantragt werden. Diese Maßnahme endet am 31. Mai 2023. Die Gemeindevertre-

tung war sich einig, diese Stelle eines Kümmerers weiterhin zu erhalten, auch wenn eine 

Förderung wegfällt. 

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, der Änderung des Vertrages über Unterhaltung des 

Zweckverbandes Kindertagesstätten zu unterzeichnen. Seit dem 1. April 2021 wird die Fi-

nanzbuchhaltung eigenständig durch den Zweckverband wahrgenommen, statt durch die 

Mitarbeiter der Heider Stadtverwaltung. Die Stadt Heide sowie die Gemeinden Neuenkir-

chen, Ostrohe, Stelle-Wittenwurth, Weddingstedt und Wesseln verpflichten sich, unge-

deckte gebuchte Kosten auszugleichen. Bei der Ermittlung dieser Kosten wird anhand eines 

Betreuungsschlüssels (belegter Platz des Kindes, je nach Wohnortgemeinde sowie der indi-

viduell von den Eltern gebuchten Betreuungsstunden) abgerechnet. 

3. Zustimmung zur Wahl der Gemeindewehrführung: Am 6. Mai 2022 hat die Mitgliederver-

sammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ostrohe Kay Saßmannshausen zum Gemeindewehr-

führer gewählt. Die Gemeinde als Träger des Feuerwehrwesens muss ihre Zustimmung er-

teilen. Mit Wirkung vom 1. Juli 2022 ist Kay für 6 Jahre gewählt worden. 

4. Das Schulgebäude erhält 4 neue Fluchtwegaußentüren aus Aluminium. Den Auftrag wird 

die Firma Fenster Peters aus Albersdorf so schnell wie möglich ausführen. 

5. Der Schulleiter der „Schulen am Moor“ mit 2 Standorten in Heide-Süderholm und Ostrohe 

ist in den Ruhestand gegangen. Es wird ein Nachfolger für Herrn Nissen gesucht. Für die 

Neubesetzung der Schulleitung muss nach Ausschreibung ein Schulleiterwahlausschuss ge-

bildet werden. Die Gemeindevertretung wählte wie vorgeschrieben 5 Vertreter in dieses Gre-

mium. 



 

6. Die Gemeindevertreter haben den Sachstand zur Erfüllung des § 2 b UStG zur Kenntnis 

genommen, d. h. die Reform der Umsatzbesteuerung sieht für bestimmte Einnahmen der 

öffentlichen Hand eine Besteuerung vor. Ab 1. Januar 2023 soll diese Regelung gelten. Wel-

che Einnahmen schließlich unter diese Regel fallen, werden erst vom Amt Heider Umland 

ermittelt und in der Septembersitzung der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorge-

legt. 

7. Änderung der Vergaberichtlinien zum Baugebiet: Aufgrund der wirtschaftlichen Verände-

rungen in der Bauwirtschaft hat die Vertretung beschlossen, den potentiellen Käufern von 

Baugrundstücken einen zeitlichen Aufschub für die Umsetzung ihrer Pläne zu gewähren. So 

kann der Baubeginn innerhalb von 2 Jahren (nicht 1 Jahr) erfolgen und sich die Fertigstel-

lung des Gebäudes über 2 Jahre erstrecken. 

8. Wie bereits in der letzten Ausgabe des Dörpsblattes berichtet, ergab das Haushaltsjahr 2021 

einen Überschuss von rund 40.000 €. Dieser Betrag ist der Ergebnisrücklage zugeführt wor-

den und erhöht damit die Eigentumsquote der Gemeinde. 

 

Fast 32 Jahre für die Gemeinde da! 

Seit dem 1. Oktober 1990 hat Regina Resow (bekannt unter „Ritschi“) ihre Arbeitskraft für die 

Reinigung der gemeindlichen Einrichtungen wie Schule, Gemeinschafträume und Sporthalle 

eingesetzt. In einer kleinen Feierstunde gemeinsam mit ihren Arbeitskolleginnen und Kollegen 

verabschiedete Bürgermeister Harald Sierks im Dörpshus die neue Rentnerin. Dabei bedankte 

er sich im Namen der Gemeindevertretung für ihre gewissenhafte Arbeit und ihren langjährigen 

Einsatz. 

Das Redaktionsteam des Dörpsblattes wünscht ihrer Nachfolgerin Birgit Stellbrink einen guten 

Start und einen zufriedenstellenden Arbeitsplatz.                   Text: Reimer Schuchard

 

Aktuelles vom Baugebiet (Impressionen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilder vom 17.07.2022           Fotos: Hans-Jürgen von Hemm 



Sprechzeiten 

 Kümmerer: 

 

Erreichbarkeit des Kümmerers: dienstags und donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr im 

Gemeindebüro – Dörpshus Ostroh` – Spanngrund 9a – 25746 Ostrohe 

Tel.: 0481-83 20 30 32 (evtl. Anrufbeantworter) 

E-Mail: gemeindebuero-ostrohe@t-online.de  

 Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

Ostrohe zeigt Flagge 

Sie können die Ostroher Flagge beim Bürgermeister erwerben. 

Die Maße der Fahne: 1,40 m x 0,90 m 

Preis: 25,00 € 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Unter dem Motto: „Wussten Sie eigentlich/schon…!!!???“ 

Ostrohe ist im Internet über das Amt Kirchspielslandgemeinde (KLG) Heider Umland abgebildet. 

Damit Sie immer gut informiert sind, finden Sie als Internetnutzer viele Informationen und 

Grundlagen zur Gemeinde unter nachfolgendem Link: 

 

https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe.html  

Unser Bürgermeister Harald Sierks lädt die Einwohner jeden zweiten Diens-

tag im Monat in der Zeit von 15:30 bis 16:30 Uhr zur Sprechstunde ein.                           

Im Gemeindebüro im Dörpshus können die Bürger ihm dann Fragen stellen         

oder Anregungen und Wünsche vortragen. 

mailto:gemeindebuero-ostrohe@t-online.de
https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe.html


Aus der Dorf AG 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

Text und Foto: Hans-Jürgen von Hemm 

 

Zweite Ostroher Dorfolympiade 

Zehn Ostroher Teams messen sich in verschiedensten Disziplinen am Sonnabend, 20.08.2022, ab 

14.00 Uhr auf dem Schulgelände und Sportplatz. 

Wer wird dabei sein? 

Schulverein, Reimers-Bande, Skatclub Ostrohe, Ringreiter, Gemeinschaft Ringreiterplatz, Dorfju-

gend, Ponyranch Bruß, Jagdgenossenschaft, Patenkompanie der Bundeswehr, OSC. 

Außerdem gibt es Unterhaltung für die Jüngsten: Hüpfburg, Kinderschminken, Spaßfahrräder. 

Zur Betreuung gibt es: Kaffee und Kuchen, Gegrilltes und natürlich Getränke. 

 

Im Anschluss an die Siegerehrung klingt der Tag mit einem gemütlichen Beisammensein aus. 

 

Ein tolles Team-Spektakel zum Zuschauen und Anfeuern der Mannschaften. 

 

 

Tag der Kunst in Ostrohe 

 

In Ostrohe leben einige erfahrene und professionelle Künstler und Künstlerinnen. Die Ge-

meinde Ostrohe lädt deshalb zum ersten Mal alle Bürger und Bürgerinnen, Kunstinteressierte 

und Gäste zum Tag der Kunst am Sonntag, 28. August von 10:00 bis 17:30 Uhr in das Dörp-

shus Ostroh`, Spanngrund 9a ein. Im Rahmen von KUNSTGRIFF 2022 stellt Hans-Jürgen von 

Hemm seine Fotografien zum Thema SUNPOWER aus. Dieser Termin wurde durch eine Idee 

von Gemeindevertreter Reimer Schuchard zum Anlass genommen, die Geburtsstunde des Ta-

ges der Kunst in das moderne Gemeinschaftshaus zu integrieren. Im Innen- und Außenbereich 

stellen zudem Gitten Tollning, Treibholzinstallationen, Susanne Ehmling, Gartenkeramik und 

Sonja Söderlund, Motive mit Acryl-Malerei aus. Kinder und Jugendliche können die ersten 

Schritte des Töpferns an diesem Tag bei Susanne Ehmling erlernen. Für die Betreuung der 

Gäste mit Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Mittwoch, 15. Juni 2022 traf sich nach fast zweijähriger 

Pause die Dorf AG im Dörpshus. Kümmerer Hans-Detlef Pe-

ters zeigt sich von Anfang an für die Einladungen und Leitung 

der AG verantwortlich. Eine Tischvorlage diente als Grund-

lage zur Besprechung, an der jeder Ostroher Bürger teilneh-

men kann. Im Grunde geht es in der Dorf AG darum, Ideen zu 

entwickeln, um unsere Gemeinde attraktiv und lebenswert zu 

halten. Erste Ideen gehen zur Erstellung einer Neubürgerbro-

schüre und die Modernisierung des Kinderspielplatzes beim 

Dörpshus. Am Dienstag, 16. August 2022, 18.30 Uhr trifft sich 

die Dorf AG beim Schulwald/Karpfenteich. 



Auch in Ostrohe macht der Fortschritt nicht halt! 

Fortschrittliche und energiesparsame Gemeinde 

Neue LED-Lampen im Spanngrund 

Nachdem im Frühjahr im ersten Abschnitt in der Neuen Straßen die vorhandene Straßenbe-

leuchtung modernisiert wurde, fand am Montag, 4. Juli 2022 im Spanngrund von der Einfahrt 

L150 bis zur Schule der Tausch von 16 LED-Lampen statt. Die alten Beleuchtungskörper wur-

den entfernt und die LED-Lampen zusätzlich um 2 Meter auf nun 5 Meter Höhe gesetzt. Damit 

wird der Leuchtkegel größer und es wird zusätzlich viel Strom gespart. 

Die Arbeiten wurden fasst unauffällig ausgeführt. 

Das Modernisierungs- und Energiespar-Konzept wird fortgesetzt. Die "neuen" Lampen sind im 

Spanngrund montiert. Die Gemeindevertretung wird weiterhin schrittweise die vorhandenen 

Straßenlaternen aufrüsten. 

Vorteile: a) halber Stromverbrauch 

               b) mehr als doppelt so viel Licht 

               c) durch die erhöhte Konstruktion ist sie blendfreier für die Anwohner 

               d) niedrigere Investitionskosten, da vorhandene Masten genutzt werden 

               e) durch den Anstrich so gut wie neue Masten 

               f) der einheitliche Anstrich bewirkt auch ein einheitliches Entree 

 

 

     

   

 

 

 

Text: Hans-Jürgen von Hemm/Reimer Schuchard         Fotos: Hans-Jürgen von Hemm 

Klön- und Kaffeenachmittag für Senioren 

 

Gemäß persönlicher Einladung an die Ostroher Seniorinnen und Senioren zum Klön- und Kaf-

feenachmittag, würde sich die Gemeinde Ostrohe, insbesondere der Ausschuss für Soziales, 

Jugend, Sport und Kultur über eine rege Teilnahme am Mittwoch, 31. August 2022, 14.30 Uhr 

im Dörpshus Ostroh` freuen. 

 

Es soll ein Austausch über regelmäßige Treffen (z.B. Spiele-, Klön- und Kaffeenachmittage) 

stattfinden. 

 



Endlich wieder Kindervogelschießen 

Am Freitag, 10. Juni 2022 war es endlich soweit. Unsere Kinder der Schulen am Moor durften 

wieder Vogelschießen feiern. Das Spektakel begann um 8.30 Uhr auf dem Schulhof. 

Helfende Eltern platzierten sich an ihren Spielestationen und die Kinder wurden von Frau 

Schwarzkopf in ihre Gruppen eingeteilt. 

Begleitet von den Lehrern als Riegenführer ging es aufgeregt und voller Vorfreude an die ein-

zelnen Spiele, wo ordentlich Punkte gesammelt wurden. 

Nach einigen Runden Spaß am Glücksrad, beim Kegeln oder Minigolfen wurde gefrühstückt, 

damit alle gestärkt in die zweite Runde starten konnten. Strahlende Gesichter von Kindern, 

Lehrern, Eltern und Großeltern haben uns den ganzen Vormittag über begleitet. Das Highlight 

war für die Klassen 3 und 4 das „Ringreiten“ auf dem Fahrrad. Hierfür wurde am Sportplatz 

ein provisorischer Ringbaum aufgebaut. Aber auch Dosenwerfen, eine neue Murmelbahn und 

das Störche beringen haben für unheimlich viel gute Laune gesorgt. Wer eine Abkühlung 

brauchte, der war am Spiel mit den Wasserpistolen richtig aufgehoben, hier mussten Tischten-

nisbälle von Plastikflaschen geschossen werden. 

Um 11.30 Uhr war es dann endlich soweit und die Königspaare wurden von Herrn Nissen und 

unserem Bürgermeister geehrt. Im Anschluss an die Königsproklamation ging es aufgeregt in 

die jeweiligen Klassen, wo bereits die am Vorabend liebevoll vorbereiteten Geschenketische 

auf die Kinder gewartet haben. Glücklich und kaputt sind dann am Mittag alle ins Wochenende 

gestartet. 

Wir haben uns gefreut, endlich wieder Kindervogelschießen feiern zu können und hoffen, dass 

wir es im nächsten Jahr wieder mit einem Umzug durch das Dorf und anschließendem Tanz in 

der Turnhalle ausklingen lassen können. 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

Text und Foto: Katrin Resow 



Am 20. Juli setzten unsere Gemeindearbeiter 

Dirk Marten Holler (vorne) und Thomas Hahn 

einen neuen Schaukasten am Parkplatz vor dem 

Dörpshus. 

Text und Foto: Hans-Jürgen von Hemm 

Sperrmülltag in Ostrohe 

Kein Durchkommen für Radfahrer, Rollstuhlfahrer, Sportler und Fußgänger gab es auf dem 

gemeinsamen Geh- und Fahrradweg im Spanngrund am Montag, 18. Juli 2022. 

So bitte nicht… 

 

Text und Foto: Hans-Jürgen von Hemm 

Unsere aktiven Gemeindearbeiter 

 

 

Unser Dorf verändert sich: 

An der Straßengabelung Spanngrund/Neue Straße (gegenüber der Schule am Moor) wurde das 

Wohnhaus Spanngrund 24 abgerissen. 

 

 

 

 

 

 



Ein wahres Kleinod. Jahrelange Geduld, Ausdauer und mühe-

volle Pflege haben sich für Familie Brehmer aus Ostrohe in die-

sen Tagen mehr als gelohnt. Das erste Mal blüht nun ihre Lan-

zenrosette mit gleich drei großartigen Blüten. Hans-Jürgen von 

Hemm fotografierte die attraktive und leicht zu pflegende Zim-

merpflanze zur Erinnerung. 

Noch mehr Kreativität in Ostrohe - Susanne Ehmling stellt sich vor 

Nach der Töpferlehre und einer langen Pause in diesem geliebten Beruf startete ich 2006 durch 

und gründete in Kellinghusen im eigenen Haus eine kleine Töpferei. 

Vasen, Schüsseln, Tassen aus Feinsteinzeug, gebrannt im Hochbrand bei 1220° waren die Ba-

sisprodukte, zu denen sich bald künstlerische Gartenobjekte gesellten, die bunt glasiert auf Töp-

fermärkten in Kellinghusen und Umgebung vorgestellt und dankbar angenommen wurden. 

Ich hoffe, dass nach meinem Umzug in das Haus Ostrohe, Im Dorfe 13 auch das Interesse der 

Ostroher an meiner Arbeit geweckt wird. Ich biete deshalb zum Kennenlernen u.a. Töpferkurse 

an. Aktionen mit Kindern und kleineren Gruppen ergänzen das Angebot. Nach Absprache kön-

nen auch einige Objekte in meinem Garten besichtigt werden. 

Produkte meiner Arbeiten, der meiner Nachbarin Gitten Tollning (Projekt „Treibholz“) und 

anderer Künstler werden am Sonntag, 28. August auch im Dörpshus Ostrohe vorgestellt. 

                                                                          Susanne Ehmling (Telefon 0481-78775713) 

  

 

Text und Fotos: Uwe Thiele (3) vhe (1) 

Aus der Gemeinde/Nachbarschft 

 

 

  

 



Großer Bahnhof in Ostrohe! 

Schulleiter Klaus Nissen in den Ruhestand verabschiedet 

Tschüss Ostrohe! Klaus Nissen verabschiedet sich aus der Ostroher Schule am Moor. 

 

 

 

 

 

 

Nach mehr als einem Vierteljahrhundert wurde unser Schulleiter der Schule am Moor, Klaus 

Nissen, in den Ruhestand verabschiedet. Vor rund 80 geladenen Gästen wurde Klaus Nissen 

mit einem großen Bahnhof verabschiedet. Ein Füllhorn liebevoller Wertschätzung und Hoch-

achtung für die geleistete Arbeit begleitet ihn in den Ruhestand. 

Das Redaktionsteam wünscht Herrn Klaus Nissen alles Gute und eine schöne und gesunde Zeit 

im 3. Lebensabschnitt. 

Impressionen von der Verabschiedung: 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Fotos: Hans-Jürgen von Hemm (1), Levke Schwarzkopf (6) 



Geschichtliches vom Heimatkundler Wolfgang Mohr 

 

Das Kulturdenkmal (KD) Bollwerk "Süderholmer Schanze" 

 

Die Gemeinde Ostrohe darf sich glücklich schätzen, von einer abwechslungsreichen Naturland-

schaft mit interessanter Geschichte umgeben zu sein. 

Grund genug für Hans-Jürgen von Hemm, Spartenleiter der Nordic Walking Gruppe um 4 Wan-

derrouten mit ihren Sehenswürdigkeiten zu beschreiben (incl. Fotos) und ins Leben zu rufen. 

"Eingeweiht" mit großer Beteiligung wurde der Rundkurs um das Ostroher - Süderholmer Moor 

im Rahmen des 50-jährigen Bestehens des Ostroher Sportclubs unter seiner Leitung sowie dem 

Heimat- und Naturkundler Wolfgang Mohr. 

Station dabei u. a. das KD " Süderholmer Schanze" auf deren, teils unbekannten Geschichte, 

hier näher eingegangen werden soll. 

Zunächst denken viele ältere Dithmarscher an das nicht mehr vorhandene Ausflugs- und Tanz-

lokal "Zur Schanze", in dem Vogelschießen- und Hahnebierveranstaltungen stattfanden. Inte-

ressant ist auch ein ehemaliger, reetgedeckter Gasthof (bis Ende des 19. Jahrhunderts) auf der 

nördlichen Straßenseite, indem unter den verschiedenen Besitzern ein Peter Hinrich Brahms 

auftaucht - Onkel des Komponisten Johannes Brahms. 

Von den sichtbaren Überresten der Schanze ist nur noch die keilförmige Bastion aus dem 30-

jährigen Krieg vorhanden. Den südlich angrenzenden, unter Landschaftsschutz stehenden 

Schanzenwall hatte ein Landwirt kurz vor Ende des 2.Weltkriegs verbotenerweise eingeebnet. 

Bei näherer Untersuchung der Gesamtanlage durch die Universität Kiel 2018 kristallisierten 

sich die heute wie Knicks aussehenden bis zu 3 Meter hohen Schanzwälle heraus. Auffällig 

durch steile Böschungen mit sichtbaren, grabenartigen Vertiefungen, die ins Rüsdorfer, sowie 

Süderholmer Moor führen (ca 1 km Länge). Weiterhin fand man im erodierenden Schanzenwall 

vermutliche Mauerreste vom angrenzenden Torhaus. 

Die Ursprünge dieser stärksten Landwehr Dithmarschens gehen auf das 15. bis 16. Jahrhundert 

zurück. Dort auf dem schmalen, vom urwaldartigen Hammholz bestandenen Geestrücken zwi-

schen dem Miele - und dem Broklandsautal, hatte man mit mehreren Schanzwällen und Gräben 

den Landweg in das "reiche Herz" Dithmarschens (Nordermarsch) abgeriegelt. Laut Neocorus 

soll es sogar einen engen Steinweg - angelegt für Wurfgeschosse innerhalb der "Süderhamme" 

gegeben haben. 

Hier in der Hamme fand der Schauenburger Herzog Gerhard 4. zusammen mit Rittern und 300 

Edelleuten am 4. August 1404 den Tod, als sie nach einem Kriegs- und Raubzug durch die 

Kirchspiele Weddingstedt und Lunden in einen Hinterhalt der versteckten Dithmarscher gerie-

ten. Dieser berühmte, siegreiche Tag wurde daraufhin zum Landesfeiertag erhoben. 

Später kreierten die Nordhastedter das "Nöthfest" (Notfest) daraus, welches erst Ende der 

1950ger Jahre einschlief. 

Um 1539 wurde in der Landwehr ein steinernes Gebäude das "Hammhaus" (incl. Geschützen) 

errichtet bzw. verbessert aus Materialien des abgebrochenen Lundener Klosters. Nach der Er-

oberung Dithmarschens 1559 musste die Schanze mit ihren, im selben Jahr, aufgeworfenen, 

langen Schanzwällen auf Anordnung der Siegermächte geschliffen werden. 

Um 1627, während des 30-jährigen Krieges, nutzte man die ehemalige Befestigung nochmals 

und baute eine gestaffelte Schanz - und Bastionsanlage daraus. 

 

Auch diente der Schanzenwall zeitweise als Standort für den Heider Galgen, der auf Betreiben 

des Heider Diakons Melchior Ludenius 1626 vom "Mönkeberg" (Galgenberg), dem Sterbeplatz 

des Reformators Heinrich von Zütphen, dorthin verlegt wurde. 

 



Erst 1795 musste der Galgen auf Geheiß des Statthalters Prinz Karl von Hessen, der sich bei 

einem Besuch darüber erboste und mit dem Degen dagegen schlug, wieder an seinem ehemali-

gen Standort errichtet werden. 

Auf der im Volksmund sogenannten, "Hammerburg", nahe des ins Süderholmer Moor laufen-

den Schanzenwalls, der man früher eine vermutliche Zugehörigkeit anheimgestellt hat, befand 

sich ein historischer Grenzstein - H/S = Heide/Süderholm. Das war ein steinender Zeuge von 

Süderholms Grenze und Eigenständigkeit 1873 - 1967. 

Leider ist dieser entfernt worden. 

Dieses archäologische Kulturdenkmal mit seiner großen Landesgeschichte zählt zu den ein-

drucksvollsten Sehenswürdigkeiten Dithmarschens. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Schanzenwall ins Süderholmer Moor    Schanzenwall ins Rüsdorfer Moor        Keilförmige, erhaltene Bastion 
                        mit erkennbarer Grabenvertiefung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Vermutlicher Mauerrest des               

  "Hammerburg" mit dem ehemaligen Standort des Grenzsteines 

    Verbindungswalles zum Torhaus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Grenzstein H/S - Aufnahme 2003     Die "Süderhamme" mit Hammhaus und den beiderseits in die Moorsümpfe 

                    laufenden Schanzenwälle - Peter van Boekel Karte 1559 
Text und Fotos: Wolfgang Mohr 



Terminvorschau III. und IV. Quartal 2022 

 

Einladung zum KUNSTGRIFF  

Hans-Jürgen von Hemm stellt im Dörpshus Ostroh‘ zum 20. KUNSTGRIFF erstmals in Ost-

rohe zum diesjährigen Thema „SUNPOWER“ aus und lädt alle Einwohner und Interessierte 

herzlich ein. 

Erstmals wird Hans-Jürgen von Hemm 15 seiner fotografischen Werke von der Farbenpracht 

der Sonne im neuen Dörpshus Ostroh` präsentieren. 

 

 
 

Sonnenuntergang im Ostroher Moor Foto: vhe 

Öffnungszeiten: 

Sonntag, 28. August von 10.00 bis 17.30 Uhr (im Rahmen Tag der Kunst) und 

Sonntag, 4. September von 13.30 bis 17.30 Uhr 

Vernissage: Dienstag, 23. August, 19.30 Uhr. 

Eröffnung mit anschließendem Beiprogramm (Musik von und mit Heimatkundler/Texter/      

Sänger Duo Drievholt Wolfgang Mohr). 

Eröffnungsrede: Hans-Jürgen von Hemm 

Besonderheit: 

Im Rahmen einer Verlosung wird das Foto (Sonnenuntergang im Ostroher Moor) verlost und 

der Erlös für einen gemeinnützigen Zweck einer Organisation in Ostrohe gespendet. 

Weitere Informationen zum KUNSTGRIFF finden Sie unter https://kunstgriff.de/ 

 

Text und Foto: vhe 

 

 

Aktuelle Termine  

 

August 2022  

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Bemerkungen 

Freitag 12.08.  Altliga  Sportplatz  

Dienstag 16.08. 18.30 Dorf AG Karpfenteich am 

Schulwald 
 

Mittwoch 17.08.  Einschulung  Grundschule  

Samstag 20.08. 14.00 Dorfolympiade Sportplatz  

Dienstag 23.08. 19.30 KUNSTGRIFF Dörpshus Ostroh` Vernissage 

SUNPOWER 

Sonntag 28.08. 10:00-

17.30 

Tag der Kunst Dörpshus Ostroh`  

Mittwoch 31.08. 14.30 Klön- und Kaffee-

nachmittag für Se-

nioren/Seniorinnen 

Dörpshus Ostroh`  

 

 

https://kunstgriff.de/


September 2022  

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Bemerkungen 

Samstag 03.09.  Jubiläumslauf 

Laufsparte 

Sportplatz  

Sonntag 04.09. 13.30-

17.30 

KUNSTGRIFF Dörpshus Ostroh` SUNPOWER 

Dienstag 13.09. 15:30 - 

16:30 

Bürgermeister-

sprechstunde 

Dörpshus Ostroh`  

Dienstag 13.09.  Jahreshauptversamm-

lung Schulverein 
Dörpshus Ostroh`  

Sonntag 18.09. 10:00 Open-Air Gottes-

dienst 

Unter den Eichen  

Sonntag 25.09. 10:00 Vorstellungsgottes-

dienst Konfirmanden 
Kirche Wed-

dingstedt 
 

Montag 26.09. 19.00 Außerordentliche 

Mitgliederver-

sammlung OSC 

Dörpshus Ostroh` Wahl 1. Vor-

sitzender und 

Kassenwart*in 

Donnerstag 29.09. 19:30 Gemeindevertre-

tersitzung Ostrohe 

Dörpshus Ostroh`  

 

Oktober 2022  

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Bemerkungen 

Samstag 08.10. 13:00 Hydrantenpflege 

der Feuerwehr 

Gemeindegebiet  

Dienstag 11.10. 15:30 - 

16:30 

Bürgermeister-

sprechstunde 

Dörpshus Ostroh`  

Samstag 22.10 20:00 Jubiläumsball 

OSC 

Dörpshus Ostroh`  

  

November 2022  

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Bemerkungen 

Freitag 04.11. 19:00 Laternelaufen 

Schulverein 

Grundschule  

Samstag 05.11. 09:00-

12:00 

Laubcontainer für 

Ostroher 

Schredderplatz  

Montag 07.11. 19:30 Mitgliederversamm-

lung Feuerwehr 
Gerätehaus  

Dienstag 08.11. 15:30 - 

16:30 

Bürgermeister-

sprechstunde 

Dörpshus Ostroh`  

Freitag 11.11.  St. Martin Gottesdienst Kirche Weddingstedt  

Samstag 12.11. 09:00-

12:00 

Laubcontainer für 

Ostroher 

Schredderplatz  

Sonntag 13.11. 10:00 Volkstrauertag Kirche Weddingstedt  

Donnerstag 24.11. 19:30 Gemeindevertre-

tersitzung Ostrohe 

Dörpshus Ostroh`  

Samstag 26.11. 09:00-

12:00 

Laubcontainer für 

Ostroher 

Schredderplatz  

Sonntag 27.11.  Kirchengemein-

deratswahlen 

Weddingstedt  

Sonntag 27.11. 16:30 Offener Advents-

kalender 

Ostrohe Genauer Ort lag zu 

Redaktionsschluss 

noch nicht vor 



 Dezember 2022  

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Bemerkungen 

Freitag 02.12. 19:30 Weihnachtsfeier 

Freiwillige Feuer-

wehr 

Dörpshus Ostroh`  

Samstag 03.12. 14:30 Senioren-Ad-

ventsfeier Ge-

meinde Ostrohe 

Dörpshus Ostroh`  

Sonntag 04.12. 16:30 Offener Advents-

kalender  

Ostrohe 

Ringreiterplatz 

Ausrichter: 

Ringreitergilde 

Sonntag 11.12. 16:30 Offener Advents-

kalender  

Ostrohe 
Feuerwehrgerätehaus 

Ausrichter: 

FFW 

Dienstag 13.12. 15:30 - 

16:30 

Bürgermeister-

sprechstunde 

Dörpshus Ostroh`  

Sonntag 18.12 16:30 Offener Advents-

kalender 

Ostrohe 

Dörpshus 

Ausrichter: 

Gemeinde 

Samstag 24.12 16:00 Weihnachts-Got-

tesdienst 

Dörpshus Ostroh`  

Samstag 31.12. 13:00 Silvesterlauf Ost-

roher Sport Club 

Sportplatz  

 

 

 

Aufruf zur Mitarbeit im Redaktionsteam des Ostroher Mitteilungsblattes „Dörpsblatt“ 

 

Ostroher und Ostroherinnen gesucht! 

 

Das Dörpsblatt braucht Hilfe bei der Suche nach Informationen aus dem historischen, aktuellen 

und geplanten zukünftigen Dorfleben. 

Wir würden uns freuen, wenn wir Mitstreiter finden könnten, die gemeinsam mit uns Texte 

erstellen, die dann in der Dorfzeitung, ergänzt durch vorhandene Bilder, abgedruckt werden. 

In den letzten Ausgaben des Dörpsblattes haben wir versucht die Vielfalt des Dorflebens aufzu-

zeigen und dabei gleichzeitig eine Art „Chronik“ zu schreiben begonnen. Das Ortsentwicklungs-

konzept Ostrohe von 2017 beschreibt unter dem Punkt 6.2 „Dorfleben intensivieren“ die Gefahr 

des Verlustes der Geschichte des Dorfes und damit gleichzeitig gehe die Identifikation mit dem 

Ort verloren. Zielsetzung ist das Erstellen einer Dorfchronik mit Geschichte und Geschichten 

aus dem Dorf.                                Text: rs

 

 

 

 

 

Zum Foto auf der Titelseite oben rechts: 

 

Das Motiv zeigt die Modernisierung der Straßenbeleuchtung im Spanngrund. 

 

Text und Foto: Hans-Jürgen von Hemm  

 

 

 



Impressum: 
Redaktionsteam: 
Hans-Jürgen von Hemm  (vhe) Spanngrund 77 Tel. 0481 2539   

Reimer Schuchard  (rs) Spanngrund 28 Tel. 0481 1236 (2. Stellvertretender Bürgermeister) 

 

Das Dörpsblatt erscheint normalerweise viermal im Jahr. 

 

Herausgeber: Gemeinde Ostrohe 

Verantwortliche: Redaktionsteam 

V.i.S.d.P (Verantwortlich im Sinne des Presserechts): Hans-Jürgen von Hemm 

Angaben unter Vorbehalt und ohne Gewähr. 

Für interessante Geschichten, Anregungen und auch Kritik sind wir immer offen. Diese nehmen 

wir auch gerne per E-Mail an Hans-Juergen.von.Hemm-Ostrohe@t-online.de entgegen. 

 

Sie und Ihre Freunde, die nicht die gedruckte Ausgabe bekommen, finden uns auch im                

Internet unter: https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe/leben-freizeit/doerpsblatt.html 

 

 

Redaktionsschluss für das Ostroher Dörpsblatt 4/2022: 23.11.2022 

 

Redaktionsschluss für das Ostroher Dörpsblatt 1/2023: 15.03.2023 

 
 

 
 

So schön blühte es am Sonntag, 17. Juli 2022 im neuen Baugebiet  Text/Foto: vhe 

 

mailto:Hans-Juergen.von.Hemm-Ostrohe@t-online.de
https://www.amt-heider-umland.de/gemeinden/ostrohe/leben-freizeit/doerpsblatt.html


Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung! 

 

 

 

                           

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 

Hier könnte Ihr Logo glänzen! 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Erstellung! 

 

Spanngrund 11c

25746 Ostrohe
Tel.:0481 850 670
www.gewetzki.de

Telefon 0481-71112

www.osteopathie-seddig.de

2 Ferienwohnungen in Ostrohe  ****

Regina Resow    An Steenoben 43
 Tel.: 0481 2221  Fax: 0481 82188

www.Resow-Urlaub.de Mail:resow@t-online.de


